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Fünf Dimensionen von Geschlecht

Geschlecht

Quelle: geschlechter-radar.org

Geschlecht ist eine komplexe Kategorie und kann in fünf Dimensionen unterteilt werden.

Auftrag: Trage die fünf Dimensionen korrekt in den Geschlechterradar ein.
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Ausprägungen von Geschlecht

Quelle: geschlechter-radar.org
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Jede Dimension des Radars hat «normative Ausprägungen» (= entspricht der gesellschaft-
lichen Norm) und «expansive Ausprägungen» (= erweitert die gesellschaftliche Norm). 
Es gibt Menschen, die überall nur normativ sind. Es gibt Personen, die sich nur in einem 
Bereich von Geschlecht im Expansiven bewegen und sonst sehr normativ sind. Andere 
sind in mehreren Bereichen expansiv oder auch überall. Alle Kombinationen sind möglich 
und auch Schattierungen dazwischen. Jeder Mensch hat in jeder Dimension eine Ausprägung.

Auftrag: Lies die Begriffe auf der Rückseite durch. Setze sie hier im Radar zur korrekten Di-
mension von Geschlecht und in die richtige Ausprägung (normativ/expansiv).
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Ausprägungen von Geschlecht

Quelle: geschlechter-radar.org

cis 
einverstanden mit dem Geschlecht in der Geburtsurkunde

endo 
Körper entspricht den gesellschaftlichen Erwartungen an männlich oder weiblich, 
Chromosomen, Hormone, Geschlechtsmerkmale etc.

hetero
entspricht dem Mainstream in Bezug auf die Sexualität

inter 
Körper entspricht den Erwartungen nicht, es gibt viele verschiedene Variationen der 
Geschlechtsentwicklung

konform
entspricht den gesellschaftlichen Normen in Bezug auf das Geschlecht, als welches die 
Person gelesen/angesehen wird

nonkonform
entspricht nicht den erwarteten gesellschaftlichen Normen in Bezug auf das Geschlecht, 
als welches die Person gelesen/angesehen wird

progressiv 
orientiert sich nicht an den traditionellen Geschlechterrollen, hat z.B. ein feministisches 
Verständnis

traditionell 
orientiert sich an traditionellen Geschlechterrollen

trans 
nicht einverstanden mit dem Geschlecht in der Geburtsurkunde

queer
weicht vom Mainstream ab in Bezug auf sexuelle und romantische Anziehung
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Intergeschlechtlichkeit

In der Dimension der körperlichen Merkmale von Geschlecht gibt es die Ausprägung Inter-
geschlechtlichkeit. Dies ist ein Überbegriff. Intergeschlechtlichkeit umfasst die angeborenen 
und somit natürlichen Variationen der Geschlechtsmerkmale. Sie unterscheiden sich von 
der (vereinfachten) Vorstellung der Gesellschaft, dass es nur zwei Geschlechter gibt: bio-
logisch eindeutig männlich oder biologisch eindeutig weiblich. 

Auftrag: Schau dir die drei Links an (eine Website und zwei Videos) und beantworte dann 
folgende Frage.

						      	 Tipp: Bei den Videos kannst du die
 						      	 Untertitel auf Deutsch einstellen.

1.	 Was bedeutet Intergeschlechtlichkeit?

2.	 Wie häufig ist Intergeschlechtlichkeit?

3.	 Welche Herausforderungen haben intergeschlechtliche Menschen?

4.	 Was wünschen sich die Leute von InterAction, was sich in der Medizin verändern soll?

5.	 Und was im Gesetz?
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6.	� Was muss sich in der Gesellschaft verbessern, damit sich intergeschlechtliche Menschen 
wohler fühlen?

 

7.	 Können intergeschlechtliche Menschen auch trans, non-binär oder queer sein?

8.	 Was hat dich erstaunt beim Thema Intergeschlechtlichkeit?


